
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eigenes Saatgut gewinnen, tauschen und teilen - so 
wie es jahrhundertelang Tradition war - spart nicht 
nur Geld, es ist auch aktiver Umweltschutz, bietet 
viele Möglichkeiten zum Erfahrungsaustausch  
… und es macht Spaß! 
 

   
 
 
 
 
 
 

  

 

SAATGUT-BIBLIOTHEK 

Sortenvielfalt für Garten und Balkon 

Ziel unserer Saatgut-Bibliothek ist es, eine regional an-
gepasste, samenfeste Sortenvielfalt zu erhalten. Sa-
menfest bedeutet, die aus dem Saatgut gewonnenen 
Pflanzen haben die gleichen Eigenschaften wie die El-
ternpflanzen – z. B. gleiche Form, Größe, Geschmack. 
Samenfestes Saatgut lässt sich gut vermehren, es ist 
also „Mehrweg-Saatgut“.  
 
Gezüchtetes Hybridsaatgut (erkennbar an dem Zusatz 
„Hybrid“ oder „F1“) entwickelt in folgenden Generati-
onen ganz andere Eigenschaften oder es keimt gar 
nicht. Eine stabile Vermehrung ist nur in professionel-
len Zuchtlaboren – also durch die Saatgutindustrie - 
möglich; solches Saatgut muss jedes Jahr wieder neu 
gekauft werden … 
 

WARUM Saatgut gewinnen und erhalten? 

Die Pflanzen lassen sich an die Boden- und Klimaverhältnisse vor Ort anpassen, 
wenn sie jedes Jahr nachgezogen werden. So trotzen wir dem Klimawandel und 
züchten unsere eigenen Haus-und Hofsorten. 
 

Durch die Wahrung alter Sorten machen wir uns unabhängiger von der Saatgutin-
dustrie, die durch Patente Saatgut vereinnahmt und durch die Vermarktung der 
„Einweg-Sorten“ die  biologische Vielfalt weltweit bedroht. 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. im Saatgut-Katalog eine geeignete Pflanze wählen 

2. entsprechendes Saatgut-Tütchen aus der Box nehmen 

3. zuhause im Garten oder im Pflanzgefäß einsäen  

4. warten bis die Pflanzen gewachsen sind 

5. sich an den Blumen freuen, Kräuter und Gemüse ernten 

6. Saatgut entnehmen  

 

• Samen aus der Blüte nehmen und 
gut trocknen 

• Blatt- oder Stängelreste entfernen 

• Samen von Früchten evtl. im Haar-
sieb waschen  

• z. B. auf Küchenkrepp trocknen, auf 
Abstände achten 

• Pflanzenart und Erntejahr darauf 
notieren 

 

Wie funktioniert die Saatgut-Bibliothek? 

Wie wird Saatgut gewonnen? 

 Saatgut in die Bibliothek zurück bringen: 

Saatgut in Papiertütchen oder Briefumschlag füllen und 

beschriften: Pflanzenart, Entnahmejahr, bitte auch den ei-

genen Namen und die Telefonnummer für Rückfragen! 

 

Sie können Ihr Saatgut-Tütchen in der Bücherei abgeben, 

wir vom Gartenbauverein Kissing portionieren Ihre Spende 

und füllen damit den Bestand der Saatgut-Bibliothek auf. 

 

  VIELEN DANK für’s MITMACHEN!!! 

Informationen zur SAATGUT-BIBLIOTHEK auch auf 

www.gartenbauverein-kissing.de 


